
FHB-Zuchtbullenauktion in Meschede ein Riesenerfolg 

Traditionell starten die FHB-Auktionsjahre mit einer Zuchtbullenauktion am ersten Samstag 
des neuen Jahres. In diesem Jahr wurde die Auktion als Hybrid-Veranstaltung durchgeführt. 
Am 7. Januar 2023 hieß es also auf nach Meschede zur historischen, gemütlichen Bullenhalle 
oder zuhause ran an den PC.  

47 ausgewählte, top herausgebrachte und bestens vorbereitete, führige Zuchtbullen der 
Rassen Angus, Blonde d’Aquitaine, Charolais, Fleckvieh/Simmental und Limousin konnten 
von sich überzeugen und wechselten ihre Besitzer. Die Qualität der Bullen lag bei allen Rassen 
auf einem sehr hohen Niveau. Dies zeigte sich bereits am Vormittag bei der Körung und dem 
Richtwettbewerb. Die Körkommission, bestehend aus der FHB-Geschäftsführerin Anne 
Menrath und den FHB-Vorsitzenden Heinz-Willi Walterscheid, Dr. Wilfried Jörgens und 
Johannes Kühne, hatte hier keine leichte Aufgabe. 

Pünktlich zum angesetzten Auktionsstart begrüßten Anne Menrath und Ludwig Hermanns, 
FHB-Auktionator, die Besucher in der voll besetzten Auktionshalle und die Interessenten 
daheim am Bildschirm. Bei einer hervorragenden Stimmung in der Traditionshalle Meschede 
wurde jeder Bulle ausführlich vorgestellt und mit Schwung versteigert. 
 

 
Das neue FHB-Auktionatorenteam, Anne Menrath und Ludwig Hermanns, führte schwungvoll durch 
die Auktion. (Bild: Heinrich Schulte) 

 
45 Bullen kommen zukünftig auf ihren neuen Betrieben innerhalb Deutschland zum 
Deckeinsatz. Ein Limousinbulle geht in die Besamung und ein weiterer Limousinbullen wird 
seinen Weg in Österreich fortsetzen. Sehr zufriedenstellend waren die Auktionspreise. Der 
erzielte Durchschnittspreis lag mit einer Preisspanne von 2.500 € - 8.600 € über alle Rassen 
bei 4.083 €.  

Preisspiegel 
der FHB-Zuchtbullenauktion am 7. Januar 2023 

Verkaufte Bullen 
Rass, Stck 

Ø – Preis 
EUR (o. MwSt.) 

Preisspanne 
EUR (o. MwSt.) 

Limousin                    20 4.380 € 2.500 € – 6.700 € 
Charolais                   18 3.906 € 2.700 € – 6.600 € 
Blonde d’Aquitaine      4 3.400 € 2.500 € – 4.200 € 
Angus                          3 4.700 € 2.400 € – 8.600 € 
Fleckvieh/Simmental   2 3.150 € 2.600 € – 3.700 € 

Gesamt                      47 4.083 € 2.500 € – 8.600 € 



 
 
 

 
Preissieger über alle Rassen wurde mit 8.600 € der bestens entwickelte, eindrucksvolle Angusbulle 
WGK Tristan der Zuchtstätte Heidi Hibbeln, Lichtenau. (Bild: Heinrich Schulte) 

 
 
 

 
Reservesieger beim Richten und Preissieger mit 4.200 € bei der Rasse Blonde d’Aquitaine: Santos Pp 
von Christof Schneider aus Bad Berleburg (Bild: Heinrich Schulte) 

 
 
 



 
 
 

 
Rene Müller, Nieheim freute sich über den Höchstzuschlag von 6.600 € für seinen Bullen Ikarus PP. 
Er wurde Preissieger bei der Rasse Charolais. (Bild: Heinrich Schulte) 

 
 
 

 
Der mit den Traumkörnoten 8/8/8 beurteilte, bestens im Fleischtyp stehende Fleckvieh-Simmentalbulle 
Henk PP aus der Zuchtstätte Hartmut Scholl, Erndtebrück wurde seinem neuen Besitzer für 3.700 € 
zugeschlagen. (Bild: Heinrich Schulte) 



 
 
 

 
Preissieger bei der Rasse Limousin wurde der gerade 12 Monate alte Bulle Simba PP von Ferdinand 
Nölle, Möhnesee, der bereits jetzt eine hervorragende Entwicklung vorweist. Er kommt zukünftig in der 
Besamung zum Einsatz. (Bild: Heinrich Schulte) 

 
 
Ohne die Firma Live-Sales wäre diese gelungene Hybrid-Auktion nicht möglich gewesen. Das 
FHB-Team bedankt sich ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit. 
 
Auch bei allen Beschickern und allen Interessierten möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Nur durch sie ist eine solche Auktion mit dieser eindrucksvollen Atmosphäre möglich. Allen 
Käufern wünschen wir mit ihrem Neuerwerb viel züchterischen Erfolg. 


